
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Merkmal Nachweis Einheit TANSANIT AKUSTIK 

Belagsart EN 651 - 
 

Heterogener Bodenbelag mit 
Glasvliesarmierung und geprägter, strukturierter 

Oberfläche 

Oberflächenveredelung   Rhinogrip 
(PUR-Versiegelung 

Leistungsanforderungen 

Rollenbreite/ Rollenlänge EN 426 m 4/ 15-30 

Standard- Rollengewicht  Kg ca. 220 

Gesamtdicke EN 428 mm 3,0 

Nutzschicht EN 429 mm 0, 50 

Gesamtgewicht EN 430 g/m² 2370 

Resteindruck EN 433 mm <0,20 
Farbbeständigkeit/ 
Lichtechtheit ISO 105-B02 Stufe >6 

Durchgangswiderstand/ 
Isolierfähigkeit EN 1081 Ohm - 

Wärmedurchlasswiderstand EN 12667 m² K/W 0,04 

Stuhlrollengang EN 425 -  ja, für Rollen Typ W 

Fußbodenheizung Warmwasser - geeignet 

Dimensionsstabilität EN 434 % < 0,40 

Garantie Wohnbereich 
Objektbereich Jahre 15 

5 
Sicherheitsanforderungen 

Brandverhalten EN 13501-1 - B fl-s1 

Rutschsicherheit DIN 51130/ 
EN 13893 

Gruppe/
Klasse 

R10 
DS 

Trittschallverbesserungsmaß ISO 140-8 dB 18 

Beständigkeit gegenüber 
Haushaltschemikalien EN 423 - 

Beständig gegenüber den gängigsten 
Haushaltchemikalien und kurzzeitig beständig 
gegen verdünnte Säuren, Fetten und Ölen. 

Klassifizierung EN 685 -  
 

     
EN 14041 : 2004 



 

 
 
 
 
 

Grundsätzliches zur Reinigung 
 Die Häufigkeit der Reinigung hängt davon ab, wie stark der Bodenbelag täglich 
beansprucht wird. 

 Fegen Sie den Belag bei Bedarf mit einem weichen Besen. Beim Verwenden eines  
Staubsaugers ist darauf zu achten, dass die Bodendüse mit weichen Borsten ausgestattet 
ist. 

 Wischen Sie den Boden mit einem sauberen, feuchten Mopp oder Tuch. Spülen Sie diesen 
häufig in klarem Wasser aus.  

 
 
 

 Geben Sie zum Wischen ggf. ein etwas milderes Reinigungsmittel für Böden in das 
saubere Wasser. Die Reinigungsflotte sollte vollständig aufgenommen werden. 
Herstellerangaben zur Verdünnung der Reinigungsflotte sind unbedingt einzuhalten. 

 Flecken, Striche und verschüttete Flüssigkeiten sollten so schnell wie möglich weggewischt 
bzw. aufgenommen werden. 

 CV-Bodenbeläge, der eine zusätzliche Oberflächenvergütung hat muss nicht eingepflegt  
werden. 

 Die neue Rhinogrip Beschichtung bietet eine Oberfläche mit einem geringeren Rutsch-
Potential bei Nässe.  

 

 
 
 
 
 
 

Nicht verwenden: 
 Cremereiniger oder Reinigungsmittel mit Scheuerpartikeln 
 Topfreiniger aus Draht- oder Nylongeflecht 
 Bleichmittel oder aggressive Reinigungsmittel 
 Möbelpolitur, Politur auf Spiritusbasis 
 Scheuerpulver oder flüssige Scheuermittel. 

 
Befolgen Sie immer die Herstellerangaben und vergewissern Sie sich, dass die Wischpflege 
für CV-Bodenbeläge geeignet ist. 
 
Schützen Sie Ihren Boden vor Verschleißerscheinungen 
 Druckstellen durch schwere Haushaltsgeräte wie z. B. Herd, Waschmaschinen und Möbel 
werden vermieden, wenn diese auf Filzgleitern oder Hartfaserplatten aufgestellt werden. 

 Risse oder Schleifspuren können entstehen, wenn schwere Haushaltsgeräte über den 
Boden geschoben werden. 

ANLEITUNG FÜR TANSANIT AKUSTIK 

ACHTUNG: Alle Böden können rutschig sein, wenn sie nass sind! 

 WICHTIGER HINWEIS: Alle glatten Oberflächen können bei Nässe rutschig werden und müssen 
deshalb mit besonderer Vorsicht betreten werden. Tansanit Akustik mit Rhonogrip wurde gemäß 
BS7976 Teil 2 in Übereinstimmung mit den Richtlinien der UK Slip Resistance Group getestet. 
Ergebnis: „Potential for slip rating: Low“ (Potenzial für Rutschgefahr: gering). Tansanit Akustik 
mit Rhinogrip Oberfläche niemals mit Bohnerwachs oder Beschichtungsemulsionen behandeln. 



 

 Scharfe Gegenstände (Messer etc.) sowie spitze Absätze können die Oberfläche des 
Belages beschädigen. 

 Heiße oder brennende Gegenstände (z.B. Zigarettenglut) können die Bodenoberfläche 
versengen oder zu einer Blasenbildung führen. 

 Verschleiß des Belages durch grobkörnigen Schmutz kann mit einer Sauberlaufzone 
(Schmutzmatte) vor der Eingangstür verhindert werden. 

 
Schutz vor Verfärbungen 
 Die Gummirückseiten von Türmatten können gelbe Verfärbungen auf dem direkt darunter 
liegenden Belag hinterlassen (Weichmacherwanderung). Matten aus Naturfasern sind zu 
bevorzugen. Bitte beachten Sie dabei das umfangreiche Hometrend-Lagerangebot in 
Matten und Bahnen. 

 Gummifüße von Möbeln können Abdrücke hinterlassen. Platzieren Sie Untersetzer 
zwischen den Füßen und dem Boden. 

 Produkte auf Spiritusbasis – wie Schuhpolitur, Lösungsmittel, Haarfärbemittel oder 
wasserfeste Stifte. 

 Entfernen Sie Flecken und Striche so schnell wie möglich. Auch Kurkuma (Gelbwurz), Senf 
und stark färbende Lebensmittel müssen sofort entfernt werden. 

 Ätzende Substanzen wie Säuren und Laugen (Basen) können die Oberfläche des Belags 
beschädigen. Deshalb: Verschüttete Säuren- und Laugenlösungen sofort aufwischen. 
Dabei direkten Hautkontakt mit der Substanz vermeiden! 

 Asphalt oder Teer von frischen Oberflächen oder aufgeweichten Straßen und 
Bürgersteigen. 

 Die Sohlen von preiswerten Gummischuhen und Hausschuhen können mit der Zeit zu 
Verfärbungen führen. 

 
Der Hersteller haftet nicht für Verluste oder Schäden die auf eine falsche Verlegung oder 
falsche Pflege zurückgehen. Für weitere Fragen nehmen Sie bitte Kontakt mit unseren 
Fachberatern auf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HINWEIS: Wir empfehlen, Reinigungs- und Pflegemittel sowie Reinigungsgeräte und Zubehör 
von der Fa. CC Dr. Schutz GmbH zu verwenden.  



 

 

 

Durch technische Weiterentwicklung bedingte Änderungen vorbehalten. Ausgabe 05/2009 

 

 

 

 

 

 

 

Linoleumbodenbelag TANSANIT AKUSTIK  Hometrend können auf jeden verlegereifen 
Untergrund verlegt werden. Der Untergrund muss fest, tragfähig, dauertrocken  und  eben 
sein.  

Es gelten die einschlägigen nationalen Vorschriften, insbesondere die DIN 18 365 
„Bodenbelagarbeiten“ und DIN 18 299 „Allgemeine Regelungen für Bauarbeiten jeder Art“ 
sowie DIN 18 202 „Maßtoleranzen im Hochbau“ und das TKB 8-Merkblatt „Verlegen von 
Linoleum“. Für Österreich gilt insbesondere die ÖNORM B2232 „Estricharbeiten-
Werkvertragsnorm“ und ÖNORM B 2236 „Klebearbeiten für Bodenbeläge-
Werkvertragsnorm“ sowie ebenfalls die 18 202 „Maßtoleranzen im Hochbau“.  

Dieser CV-Bodenbelag ist ein Qualitätsprodukt mit hoher Lebensdauer. Ein 
Gewährleistungsanspruch bedingt jedoch die Vorbereitung des Untergrundes sowie die 
Verlegung nach DIN 18365 Bodenbelagarbeiten VOB und die dazugehörigen Erläuterungen. 
  
Hinweise  
Das Material wird in temperierten Räumen (mindestens 18`Celsius) gelagert und verarbeitet. 
Um in kalten Jahreszeiten eine schnellere Durchwärmung zu ermöglichen, empfiehlt es sich, 
die Verpackung zu entfernen und den Belag leicht aufzurollen. 

Vor dem Zuschneiden Farbgleichheit des Materials prüfen. Handelsübliche oder geringe 
technisch nicht vermeidbare Abweichungen der Qualität, Farbe, Breite, des Gewichts, der 
Stärke, der Ausrüstung oder des Dessins berechtigen nicht zur Mängelrüge. Je nach Belags-
Design sind, entsprechend dem jeweiligen Musteraufdruck in den Kollektionen, die einzelnen 
Bodenbelagsbahnen gestürzt zu verlegen. 

Beachten Sie bitte die Hinweise in der Kollektion ela-Objekt. 
 
Verlegung 
Für die vollflächige Verklebung eignen sich gute Dispersionsklebstoffe, die nach Vorschrift 
der Klebstoffhersteller verarbeitet werden müssen. Der Klebstoff erreicht nach ca. 24 
Stunden seine endgültige Festigkeit. Erst dann sollte der Raum möbliert werden. Keine 
neopren- bzw. lösemittelhaltigen Klebstoffe verwenden. 

Um das Eindringen von Feuchtigkeit (z.B. Reinigungswasser) im Nahtbereich zu verhindern, 
empfehlen wir, die Nähte chemisch zu verschweißen (Kaltschweißmittel). 

Bei Raumgrößen bis max. 20m² (ohne Naht) kann Tansanit Akustik auf trockenem, 
planebenem Untergrund lose verlegt werden. An den Türübergängen ist der Belag mit 
doppelseitigem Klebeband (weichmacherbeständig) zu fixieren. 

 

 

 

 

 

 

FÜR TANSANIT AKUSTIK 


